
Beispiel SCHADENERSATZ-RECHTSSCHUTZ: 

• Ihr Fahrzeug wird von einem schleudernden LKW-Anhänger erfaßt und bleibt mit 
Totalschaden liegen. Sie als Fahrer und zwei Bekannte erleiden schwere Verletzungen. Ihre 
Schadenersatzansprüche sowie die der beiden Bekannten müssen mit Unterstützung eines 
Anwalts geltend gemacht werden.  

• Ihre Ehefrau wird bei der Überquerung einer Kreuzung angefahren und muß nach 
mehrwöchigem Krankenhausaufenthalt eine Erholungskur antreten. Sie brauchen in dieser 
Zeit eine Haushaltshilfe. Ihre Schadenersatzansprüche sowie die Ihrer Ehefrau müssen mit 
Unterstützung eines Anwalts geltend gemacht werden. 

 Beispiel ARBEITS-RECHTSSCHUTZ: 

• Ihr Arbeitgeber kündigt Ihnen wegen angeblich nachlassender Leistungen. Sie wehren sich 
gegen die Kündigung und begehren im Arbeitsgerichtsverfahren Kündigungsschutz. 

 Beispiel VERTRAGS- UND SACHEN-RECHTSSCHUTZ: 

• Sie lassen den Motor Ihres PKW überholen und reparieren. Auf einer anschließenden Reise 
fällt dieser wieder aus. Eine auswärtige Werkstatt muß den Motor erneut reparieren. Aufgrund 
des Reparaturvertrages verklagen Sie die erste Werkstatt auf Ersatz Ihres Schadens.  

• Bei Ankunft am Urlaubsziel stellen Sie fest, dass wesentliche Zusagen des Reiseveranstalters 
nicht eingehalten worden sind. Sie beziehen eine andere, erheblich teurere Hotelunterkunft. 
Aufgrund Ihres Vertrages mit dem Reiseveranstalter verklagen Sie diesen auf Zahlung der 
Ihnen entstandenen erheblichen Mehrkosten. 

 Beispiel STEUER-RECHTSSCHUTZ: 

• Das Finanzamt erkennt die von Ihnen als Werbungskosten (oder Sonderausgaben) geltend 
gemachten Beträge nicht an. Sie müssen vor dem Finanzgericht klagen.  

• Nachdem Sie Ihr KFZ veräußert haben und der Käufer dieses ordnungsgemäß verschrottet 
hat, werden Sie auf Zahlung weiterer KFZ-Steuer verklagt. Sie müssen sich gegen die Klage 
zur Wehr setzen. 

 Beispiel SOZIALGERICHTS-RECHTSSCHUTZ: 

• Ihr minderjähriger Sohn erleidet einen Arbeitsunfall aus dem er dauernde gesundheitliche 
Schäden zurückbehält. Die Berufsgenossenschaft verweigert jedoch die Zahlung der 
geforderten Unfallrente. Es muß vor dem Sozialgericht geklagt werden. 

 Beispiel VERWALTUNGS-RECHTSSCHUTZ IN VERKEHRSSACHEN: 

• Ihnen soll der Führerschein entzogen (oder eingeschränkt) werden. Mit Unterstützung eines 
Anwalts müssen Sie sich im Verfahren vor der Verwaltungsbehörde und anschließend im 
Verfahren vor dem Verwaltungsgericht gegen den Entzug (oder die Einschränkung) Ihrer 
Fahrerlaubnis zur Wehr setzen. 

 Beispiel DISZIPLINAR- UND STANDES-RECHTSSCHUTZ 

• Gegen Sie wird wegen angeblich pflichtwidrigem Verhalten ein Disziplinar-Verfahren 
eingeleitet. Sie müssen sich mit Unterstützung eines Anwalts gegen die Vorwürfe Ihres 
Dienstherrn zur Wehr setzen. 

 Beispiel STRAF-RECHTSSCHUTZ: 

• Sie sollen mit Ihrem Fahrzeug einen Verkehrsunfall verschuldet haben, bei dem zwei 
Fußgänger schwer verletzt wurden. Es erfolgt Anklage gegen Sie wegen fahrlässiger 
Körperverletzung.  



• Sie sollen den schweren Betriebsunfall eines Kollegen verschuldet haben, aus dem dieser ein 
Gehleiden zurückbehält. Es erfolgt Anklage gegen Sie wegen fahrlässiger Körperverletzung. 

 Beispiel ORDNUNGSWIDRIGKEITEN-RECHTSSCHUTZ: 

• Sie müssen sich mit anwaltlicher Hilfe gegen einen Bußgeldbescheid (im Bußgeldverfahren) 
zur Wehr setzen, in welchem Ihnen vorgeworfen wird, bei einer Ortsdurchfahrt (oder auf 
einem bestimmten Autobahnabschnitt) die zulässige Höchstgeschwindigkeit erheblich 
überschritten zu haben. 

 Beispiel BERATUNGS-RECHTSSCHUTZ IM FAMILIEN- UND ERBRECHT  

• Ihre Lebensgefährtin wird nach dem Todesfall ihrer Mutter Erbe. Sie will von einem Anwalt 
wissen, welche Rechte ihr als Erbin gegenüber den Miterben wie auch gegenüber den 
Vermächtnisnehmern zustehen (Beratungs-Rechtsschutz im Familien- und Erbrecht). 

 Beispiel SCHADENERSATZ-RECHTSSCHUTZ: 

• Schadenersatzforderungen wegen Sachschäden, Reparaturkosten, Gesundheitsschäden, 
Heilbehandlungs-, Krankenhaus- und Kurkosten, Verdienstausfall, Lohnfortzahlungen, 
Schmerzensgeldansprüche - verursacht durch Besucher, Kunden, Personal von Lieferfirmen 
in Ihrem Betrieb/Büro/Geschäft; durch fremde Personen in Ihrem privaten Lebensbereich; 
durch Unfallgegner im Verkehrsbereich. 

Beispiel ARBEITSRECHTSSCHUTZ: 

• Kostenschutz für Sie/Ihre Firma in arbeitsrechtlichen Verfahren gegen Ihre Mitarbeiter wegen 
z. B. Kündigung, Urlaubsansprüchen/-geld, Gehaltsforderungen, Rückzahlung der von 
Ihnen, Ihren Mitarbeitern zur Verfügung gestellten Darlehen.  

• Schutz für Ihren, in einem fremden Betrieb arbeitenden Lebenspartner oder für Ihr, in einem 
fremden Betrieb in der Berufsausbildung befindlichen Kind - in entsprechenden 
arbeitsrechtlichen Verfahren gegen deren Arbeitgeber.  

• Streitigkeiten wegen dienst- und versorgungsrechtlicher Ansprüche Ihres im öffentlichen 
Dienst tätigen Lebenspartners gegenüber seinem Dienstherrn. 

Beispiel STEUER-RECHTSSCHUTZ VOR GERICHTEN 

• Klage Ihres, in einem fremden Betrieb arbeitenden Lebenspartners, oder Ihres, in einem 
fremden Betrieb in der Berufsausbildung befindlichen Kindes vor dem Finanzgericht, weil das 
Finanzamt die als Sonderausgaben geltend gemachten Beträge nicht anerkennt oder weil das 
Finanzamt die Fahrten Ihres Lebenspartners bzw. Ihres Kindes zur Arbeitsstätte nicht oder 
nicht in voller Höhe als Werbungskosten akzeptieren will. 

Beispiel SOZIALGERICHTS-RECHTSSCHUTZ: 

• Prozesse wegen angeblich von Ihnen nicht, oder nicht in voller Höhe abgeführter 
Sozialversicherungsbeiträge; wegen Zuerkennung oder Zahlung einer Berufsunfallrente für 
Sie, Ihren mitarbeitenden Lebenspartner oder Ihren Mitarbeiter, wegen Anhebung einer 
Berufsunfallrente infolge Verschlechterung des Berufsunfall-Leidens. 

 

 
Beispiel DISZIPLINAR- UND  STANDES-RECHTSSCHUTZ: 

• Gegen Sie als Arzt oder Apotheker wird ein standesrechtliches Verfahren eingeleitet, in dem 
Sie sich gegen schwerwiegende Vorwürfe zur Wehr setzen müssen. 



Beispiel STRAF-RECHTSSCHUTZ: 

• Bei einer Lieferung Südfrüchte, die mit einem starken Konservierungsmittel behandelt worden 
sind, wird in Ihrem Geschäft vergessen, einen entsprechenden Hinweis auf das 
Konservierungsmittel anzubringen. Bei einigen Ihrer Kunden kommt es nach dem Genuss des 
Obstes zu erheblichen Magen-/Darmbeschwerden und zu Hautausschlag. Gegen Sie wird ein 
Strafverfahren wegen fahrlässiger Körperverletzung eingeleitet. 

Beispiel ORDNUNGSWIDRIGKEITEN-RECHTSSCHUTZ: 

• Sie erhalten einen Bußgeldbescheid, weil Sie in Ihrem Betrieb Unfallverhütungsvorschriften 
fahrlässig verletzt haben sollen (oder z. B. Vorschriften zur Preisauszeichnung, 
Lebensmittelkennzeichnung oder zum Jugendarbeitsschutzgesetz fahrlässig missachtet 
haben sollen). Gegen den Bußgeldbescheid müssen Sie sich zur Wehr setzen. 

Am Fahrzeug des Firmeninhabers ist bei einem Autounfall ein Sachschaden von DM 20.000,— 
entstanden. Der Schaden muss eingeklagt werden. Das Prozessrisiko- beläuft sich auf ca. DM 
8.900,— in der 1. Instanz und ca. DM 11.900,— in der 2. Instanz. 
 
Wegen Unregelmäßigkeiten musste einer Mitarbeiterin gekündigt werden. Im Arbeitsgerichtsprozess 
wird die Rechtmäßigkeit der Kündigung bestätigt. Trotz dieses Prozessergebnisses sind die Kosten für 
den eigenen Anwalt selbst zu tragen und werden von der ARAG erstattet. 
 
Ein Nachbar behauptet, der Gewerbebetrieb des Versicherungsnehmers verursache unzumutbare 
Geräuschbelästigungen. Die Frage, inwieweit die Belästigungen zulässig sind, lässt sich nur 
gerichtlich klären. 
 
Der erhoffte und versprochene Traumurlaub wird zum Alptraum: Bauarbeiten im Hotel, schlechte 
Verpflegung, verdreckte Strände, etc. Der Reiseveranstalter will den Reisepreis dennoch nicht 
mindern. 
 
Das Finanzamt erkennt die Kosten für die Schulungsreise nicht als Betriebsausgabe an. Das 
Finanzgericht muss die strittige Frage entscheiden. 
 
Nach einem Verkehrsunfall auf dem Weg zur Arbeit wird der Versicherungsnehmer erwerbsunfähig. 
Die Berufsgenossenschaft lehnt Rentenzahlungen mit der Begründung ab, die Erwerbsunfähigkeit 
beruhe auf früheren Erkrankungen. Die Streitfrage lässt sich nur unter Hinzuziehung von ärztlichen 
Gutachten vor dem Sozialgericht klären. 
 
Die Verwaltungsbehörde zieht die Fahrerlaubnis mit dem Hinweis auf angebliche körperliche Mängel 
des Versicherungsnehmers ein. Der Versicherungsnehmer muss sich vor dem Verwaltungsgericht zur 
Wehr setzen, da er beruflich auf den Führerschein angewiesen ist. 
 
Die Standesorganisation des freiberuflich tätigen Versicherungsnehmers (Arzt, Rechtsanwalt, Notar, 
Architekt, etc.) leitet aufgrund angeblicher Pflichtverletzungen ein Standesrechtsverfahren ein und 
verhängt eine Geldbuße. Der Versicherungsnehmer will sich hiergegen verteidigen. 
 
Aufgrund eines Betriebsunfalls erleidet ein Mitarbeiter schwere Verletzungen. Die Staatsanwaltschaft 
wirft dem Versicherungsnehmer Aufsichtspflichtverletzungen vor und erhebt Anklage wegen 
fahrlässiger Körperverletzung. 
 
Wegen einer angeblichen Geschwindigkeitsüberschreitung will die Verwaltungsbehörde gegenüber 
dem Versicherungsnehmer eine Geldbuße und ein einmonatiges Fahrverbot verhängen. Der 
Rechtsanwalt erreicht die Einstellung des Bußgeldverfahrens. Dennoch hat der Versicherungsnehmer 
seine Rechtsanwaltskosten selbst zu tragen, die die ARARG erstattet. 
 
  
Ein Kunde klagt, dass der Versicherungsnehmer die über ihn gespeicherten Daten löschen soll. Die 
Daten werden jedoch für den weiteren Geschäftsbetrieb des Versicherungsnehmers unbedingt 
benötigt. Das Gericht muss über die Zulässigkeit der weiteren Speicherung entscheiden. 


